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Beirat 

� Der Beirat wird berufen und begleitet den Prozess der Erarbeitung des 
Klimaschutzkonzeptes

� Er soll aus folgenden Vertretern bestehen:

� 3 Bürgermeister der Samtgemeinden

� 2 Vertreter des Landkreises

� Je 1 Vertreter der Kreistagsfraktionen

� Je ein Vertreter der Energieversorgungsunternehmen

� Je ein Vertreter der IHK / KH / Sparkasse

� Je ein Vertreter von Haus und Grund sowie der 
Wohnungswirtschaft

� Die Institutionen werden vom Landkreis in Kürze angesprochen und
benennen ihre Mitglieder.

� Der Beirat tritt 2 x, im Juni und November 2010 zusammen.
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Situation im LK Nienburg

• 1,1 Mio Euro/a  Energiekosten in den 
kreiseigenen Schulen…

• Damit lassen sich 13,0 Mio Euro 
Investitionen für den Passivhausstandard 
„finanzieren“ 

• Annahme : Energiepreise stagnieren !
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Danke 

Für Ihre 
Aufmerksamkeit


